
fremdengebirge, 2. akt: im baumarkt, ketchup und tampon heiraten

gast 1: wirklich ein schönes ambiente habt ihr euch ausgesucht. ich liebe geschäfte über

alles. und mein mann auch. der ist vom werkzeug ja ganz besessen. wenn der einen neu-

en falzhobel in die hand bekommt, dann ist er ganz außer sich. bei uns zuhause stapeln

sich die bohrmaschinen, oberfräsen, handkreissägen, schutzgas- und elektroschweißer.

also verhungern können wir nicht so leicht. einkaufen ist pflicht! wie mein mann so schön

sagt. sonntags immer. da fahren wir extra um 6 uhr früh hinaus in‘s einkaufszentrum. und

dann anschließend in den wellnesspark. schließlich sind wir anständige christen. ich freue

mich ja so, dass ausgerechnet der ketchup und die tampon zueinander gefunden haben.

wenn man bedenkt was heutzutage sonst so alles heiratet. da ist es kein wunder, wenn je-

de zweite ehe geschieden wird. ich frage mich bloß, wie lange es noch dauert, bis unsere

rrasse ausgestorben ist? mein mann sagt ja immer, wir haben keine rrasse mehr, das ist

unser untergang. wenn die rrasse ausstirbt, dann bleibt nichts mehr übrig. ohne rrasse

sind wir nichts. das ganze gewurle und gesockse das heutzutage wahllos durcheinander

heiratet und dabei die rrasse ausdünnt, bis nur mehr ein fadenscheiniger zusammenge-

bumster hohlkörper übrigbleibt. ein degenerierter hohlkörper ohne jegliches quantum an

rrasse. ohne rrasse sind wir verloren. da heiraten nur noch die fremden und bekommen

lauter unrrassische kinder. mein gott, wie schrecklich! die totale umvolkung steht uns da

ins haus. wie beruhgend, dass es dennoch rrassehochzeiten gibt. ich bin so froh, dass

ausgerechnet ketchup und tampon noch zu den vernünftigen gehören, die sich noch reinrr-

assig zu heiraten trauen. stahlharter beton, ist das und davon kommen dann die rrassekin-

der mit zweifachem exzellenzanspruch. wer soll denn all die eliteschulen besuchen, wenn

es keine rrassekinder mehr gibt? ja sollen vielleicht nur hottentotten unsere eliteschulen

frequentieren, oder wie? jetzt haben wir ein excellenzinstitut nebem dem anderen, aber

keine rrassekinder. ja, was sagt man denn dazu? NUR so können wir überleben! als rras-

se meine ich. ja von diesen zwei hübschen können sich noch so manche was abschauen.

wer heiratet heutzutage schon noch in einem anständigen baumarkt, wie es sich gehört

und wie es sich ja seit generationen so wundervoll bewährt hat. wer noch frage ich? und

ist es da ein wunder, wenn wir als rrasse aussterben und alle hoch- und frühbegabten mit

dazu? wer soll denn dann in zukunft eine kulturnation begründen? eine kultur- und kunst-

nation, wie die unserige? ja wer denn? wenn ich fragen darf? wer von den fremdartigen

krawallbrüdern hat denn eine ahnung von kultur? von unserer hoch- nein höchstkultur?

gott sein dank, dass ich hier auf meine alten tage noch eine anständige, rassisch einwand-

freie hochzeit miterleben darf.
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